
Verpacken von feuchten Archivalien 
und / oder Bibliotheksgut

• Plastikfolie von ca. 2 m Länge einsetzen.

• Die Breite der Folie der Breite der Kartonkiste anpassen.

• Objekte nach Gewicht und Grösse stapeln, dabei
 immer mit dem schwersten bzw. grössten beginnen.

• Die Plastikfolie dabei zwischen den Objekten wie
 abgebildet hin und her bewegen.

• Für dieses Verfahren darf kein Wasser aus dem Objekt
 austreten.

• Falten und unebene Stellen glätten, um Abdrücke auf
 den Objekten zu verhindern.

• System zur Kennzeichnung der Kiste und deren Inhalt
 verwenden.

• Vollständig ausgefülltes Etikett an der Stirnseite der
 Kiste anbringen.

• Paletten für den Transport einsetzen.

• Kisten für mehr Stabilität in Rotation stapeln.

• 5 Kisten pro Lage und maximal 5 Lagen pro Palette
 stapeln.

• Alle Etiketten der palettisierten Kisten müssen
 sichtbar sein.

Im Falle anderer Kontaminationen können alternative
Verpackungsmethoden erforderlich sein.

docusave kontaktieren.

+800 888 777 88
info@docusave.ch
www.docusave.ch
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Verpacken von nassen Archivalien 
und / oder Bibliotheksgut

• Plastiksack als Umhüllung verwenden, der grösser als
 das zu verpackende Objekt ist.

• Öffnung des Sacks muss nach oben zeigen, damit 
  austretendes Wasser im Sack zurückgehalten wird.

• Sicherstellen, dass das austretende Wasser nicht die
 Kartonkiste aufweicht.

• Objekte nach Gewicht und Grösse in die Kiste stapeln,
 dabei immer mit dem schwersten bzw. grössten beginnen.

• Falten und unebene Stellen glätten, um Abdrücke auf den
 Objekten zu verhindern.

• System zur Kennzeichnung der Kiste und deren Inhalt
 verwenden.

• Vollständig ausgefülltes Etikett an der Stirnseite der
 Kiste anbringen.

• Paletten für den Transport einsetzen.

• Kisten für mehr Stabilität in Rotation stapeln.

• 5 Kisten pro Lage und maximal 5 Lagen pro Palette
 stapeln.

• Alle Etiketten der palettisierten Kisten müssen sichtbar 
 sein.

Im Falle anderer Kontaminationen können alternative 
Verpackungsmethoden erforderlich sein.

docusave kontaktieren.

+800 888 777 88
info@docusave.ch
www.docusave.ch
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